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Spielt in Deiner Generation das Thema Rente eine Rolle? 

Das Thema spielt tatsächlich eine große Rolle. Viele fragen sich, ob in Zukunft die 
gesetzliche Rente allein ausreicht, um den Lebensstandard im Alter zu sichern. Allein 
auf die gesetzliche Rente zu setzen, haben die meisten jungen Beschäftigten 
aufgegeben. Viele meiner Kolleginnen und Kollegen setzen auf die zusätzliche private 
Altersvorsorge, weil sie Angst haben, dass die gesetzliche Rente nicht reicht. 
 

Und spielt die betriebliche Altersversorgung eine Rolle? 

Ja, es gibt bei uns im Betrieb eine betriebliche Altersvorsorge vom Arbeitgeber. Das ist 
eine ältere Vereinbarung, die gerade reformiert wird. 
 
Was erwartest Du beim Thema Altersversorgung von der IG Metall? 

Gerade meine Generation kann sich nicht mehr ausschließlich auf die gesetzliche 
Rentenversicherung verlassen. Das sollte auch in der IG Metall ein Thema sein. Wir 
Beschäftigten dürfen bei den Entscheidungen, was die richtige Altersvorsorge ist, nicht 
allein gelassen werden. 


